
Im Pipelife-Werk in Wiener Neudorf her-
gestellt, eignen sich die Rohre besonders 
für herausfordernde Verlegesituationen 
und sind im hygienisch sensiblen Bereich 
Trinkwasser ein Garant für Top-Qualität 
und Langlebigkeit.
Pipelife Austria trägt mit seinen Produk-
ten und Lösungen zur sicheren Versor-
gung mit Energie und Wasser bei. Dabei 
spielt der verantwortungsvolle Umgang 
mit Ressourcen in der Kunststoffverarbei-
tung eine zunehmende Rolle und ist Vor-
bild für ein aktuelles Projekt im 5. 
Wiener Bezirk. Im Zuge einer Trinkwas-
serleitungserneuerung wurden von Juni 
bis Oktober 2024 hochwertige Aqualine 
RC Robust Trinkwasserdruckrohre einge-
setzt, die aus chemisch recyceltem Ethy-
len hergestellt wurden. Der Rohstoff 
wurde von der Firma Borealis geliefert. 
Insgesamt werden 55 Stangen mit je 12 

Metern aus dem wie-
derverwerteten Roh-
stoff für den 660 m 
langen Abschnitt zwi-
schen der Ziegelofen-
gasse und der 
Straußengasse verlegt. 
Die Arbeiten führt das 
Installationsunterneh-
men Kraft & Wärme 
Rohr- und Anlagen-
technik GmbH durch.
Pipelife ist seit 2012 
ein 100% Tochterun-
ternehmen von wie-
nerberger, die Teams 
von wienerberger Ös-
terreich und Pipelife 
Austria werden von ei-
nem gemeinsamen 
Management geführt. 

Über die erfolgreiche Umsetzung des 
Projekts zeigt sich Frank Schneider, 
Commercial Director für wienerberger 
Österreich und Pipelife Austria, erfreut: 
„Kreislaufwirtschaft ist eine wichtige 
Säule im Nachhaltigkeitsprogramm von 
wienerberger. Dieses spannende und zu-
kunftsweisende Projekt zeigt, dass durch 
den Einsatz entsprechender Recycling-
Technologien auch Rohrsysteme für hohe 
technische Anforderungen realisierbar 
sind.“ Chemisches Recycling als rich-
tungsweisender Schritt für noch mehr 
Nachhaltigkeit in der Rohrproduktion

HERAUSFORDERNDE PRODUKTION
Die Produktion von Trinkwasserdruck-
rohren aus recyceltem Kunststoff stellte 
aufgrund der hohen Reinheits- und Quali-
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Nachhaltiges Pilotprojekt
Pipelife Austria Trinkwasserdruckrohre aus chemisch recyceltem Kunststoff im Einsatz für Wiener Wasser

Ein aktuelles Pilotprojekt in Wien zeigt, wie gelebte Nachhaltigkeit als Ergebnis einer gesamtösterreichischen Wertschöpfungs-
kette funktionieren kann: Auf einer Baustelle in Wien-Margarethen wird erstmals eine Trinkwasserleitung mit PE-Druckrohren 
erneuert, für deren Herstellung in Zusammenarbeit zwischen Pipelife Austria und Borealis ein chemisch recycelter Rohstoff zum 
Einsatz kommt.

Den Rohstoff für die anspruchsvolle Produktion lieferte Borealis. Dieses Rohr ist ein aktiver 
Beitrag zur Kreislaufwirtschaft.

Trinkwasser ist eine unserer wichtigsten Res-
sourcen und verdient die beste Behandlung. 

      Bild: Canva



tätsanforderungen an Materialien, die in 
sensiblen und anspruchsvollen Anwen-
dungen verwendet werden, eine erhebli-
che Herausforderung dar. Der 
Durchbruch gelang Borealis mit der inno-
vativen Borcycle™ C Technologie. Diese 
ermöglicht es, polyolefinbasierte Wert-
stoffe chemisch zu neuen Kunststoffen in 
Neuwarequalität zu recyceln, die selbst 
höchste Leistungs- und Qualitätsstan-
dards für Trinkwasserleitungen erfüllen. 

So gibt es bei der Verarbeitung der Rohre 
aus derartigem Rezyklat keine Unter-
schiede hinsichtlich Qualität, Sicherheit 
und Lebensdauer. Sie können wie ge-
wohnt geschweißt und verlegt werden
Dank ihres additiven Schutzmantels eig-
nen sich die Rohre besonders für heraus-
fordernde Verlegesituationen wie 
beispielsweise Berstlining (grabenlose 
Leitungssanierung mittels Berstens von 
vorhandenen Rohren) oder Spülbohrver-

fahren (gesteuertes Bohrverfahren 
zur grabenlosen Verlegung von 
Rohrleitungen durch Bohrloch-Spü-
lung mittels Spezialflüssigkeit). 
Letzteres kam auch abschnittswei-
se bei der Verlegung in Wien-Mar-
gareten zum Einsatz.
Im Rahmen des Projekts lieferte 
Borealis den aus chemisch recycel-
tem Ethylen gefertigten Werkstoff 
an das Pipelife Werk in Wr. Neu-
dorf, wo die Produktion der PE100-
RC Trinkwasser-Druckrohre mit 
Außendurchmesser 160 mm in 
SDR11 bis 16 bar erfolgte.

KREISLAUFWIRTSCHAFT ALS ENT-
SCHEIDENDER FAKTOR FÜR DIE 
ZUKUNFT
Als kunststoffverarbeitendes Un-
ternehmen nimmt Pipelife Austria 
in Sachen Nachhaltigkeit eine Vor-
reiterrolle in Österreich ein. Seit 
November 2023 ist der Produkti-
onsstandort in Wiener Neudorf 
nach einem umfassenden Audit 
ISCC PLUS (International Sustaina-
bility & Carbon Certificate) zertifi-
ziert. Das globale Zertifizierungs- 
programm für Kreislaufwirtschaft 
und Bioökonomie ist der lückenlose 
Beleg für die Nutzung von nachhal-
tigen Rohstoffen entlang der ge-
samten Lieferkette und ein Garant 
für die Einhaltung höchster Nach-
haltigkeitsstandards. So sind die 
für das Pilotprojekt in Wien-Marga-
reten verwendeten Rohre vom Aus-
gangsstoff bis zum fertigen 
Produkt nachvollziehbar, überprüft, 
audiert, zertifiziert und zeigen auf, 
welche Möglichkeiten chemisch re-
cycelte Rohstoffe bieten.
John Webster, Global Commercial 
Director Infrastructure bei Borea-
lis. „Wir können auf eine lange Ge-
schichte in der Bereitstellung 

innovativer und fortschrittlicher Werk-
stoffe für die globale Infrastrukturbran-
che zurückblicken. Wir freuen uns, 
dieses Erbe fortzusetzen, indem wir un-
ser Angebot um nachhaltigere Lösungen 
erweitern.“
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Bei der Erneuerung der Trinkwasserleitung in Wien Margareten kam das neue Aqualine RC Robust zum 
Einsatz.


